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Die Senioren Liestal weihen Bänkli ein

Die eine Wanderin konnte die Strecke 

zwischen Liestal-Altmarkt und Buben-

dorf entlang der Frenke wegen eines 

Rückenleidens nicht mehr bewältigen, 

wenigstens nicht, ohne sich unterwegs 

hinsetzen zu können. Also mussten 

Ruhebänkli her. Die beiden Frauen ta-

ten genau das Richtige: Sie sammel-

ten Unterschriften und wandten sich 

an Evi Eppler, die Präsidentin der Se-

nioren und Umgebung. Diese liess 

nichts anbrennen. Sie unterstützte die 

Unterschriftensammlung und setzte 

sich mit den zuständigen Behörden in 

Verbindung: Mit dem Stadtrat Liestal, 

dem Verkehrs- und Verschönerung 

Liestal, dem Gemeinderat Bubendorf 

und der Besitzerin des Areals, auf dem 

das «Liestaler» Bänkli aufgestellt wer-

den sollte. Überall stiess die Initiative 

Evi Eppler auf offene Ohren und innert 

einem Jahr war es soweit: Die beiden 

Bänkli, eines auf Liestaler und das an-

dere auf Bubendörfer Boden konnten 

eingeweiht werden.

Es war eine kleine, aber gediegene 

Feier mit Live-Musik, bei der sich die 

«Presidäntäne» einige Gags hatte ein-

fallen lassen. Z.B. die Bänkli-Einwei-

hung, nein nicht mit Sekt, wie man ein 

Schiff einweiht bzw. tauft, sondern mit 

kleinen Toblerone-Schöggeli! Dabei 

hatten die Feiernden ihren Spass und 

süssen Genuss. Und auch Petrus war 

mit von der Partie, der, so Evi Eppler, 

halt auch ein Liestaler Senior sei.

Fortan können nun auch ältere Men-

schen, die nicht mehr so gut zu Fuss 

sind, den Spaziergang entlang des 

Baches geniessen.

Was aus einer Idee zweier Wanderinnen und der Power einer Vereins-Präsidentin entstand, wurde Mitte 
Mai feierlich eingeweiht: Zwei Ruhebänkli.

Text: Emmy Honegger
Fotos: Hanspeter Eppler

Auf einem Bänkli lässt sich gut rasten 
und träumen

Bereits der freundliche Empfang mit einem Erfrischungsge-

tränk in einem Wellness-Hotel stimmt auf das Kommende 

ein: Auf Entspannen, Ruhe finden und den Alltag für ei-

nige Zeit hinter sich lassen, einfach für ein paar Tage den 

Alltag vergessen und die Seele baumeln lassen. Der Tag in 

einem Wohlfühlhotel beginnt je nach 

Lust und Laune mit Wassergymnastik 

unter kundiger Leitung, der das Früh-

stück vom reichhaltigen Buffet folgt. 

Alsdann hat der Gast die Wahl im wohl 

temperierten Sole- oder gewöhnlichen 

Wasser des Innen- oder beheizten 

Aussenschwimmbades einige Runden 

zu drehen. Übrigens: Es ist ein Erlebnis, 

bei Temperaturen um Null Grad oder 

gar bei Schneegestöber (der nächste 

Schnee kommt bestimmt) im Aussen-

pool zu schwimmen. Zum Wohlfühlen 

und Entspannen gehören selbstver-

ständlich verschiedenste Angebote – 

von Gymnastik, diversen Saunen, wohltuenden Massagen, 

bis hin zu Gesichtsbehandlungen sowie Manicure und Pe-

dicure. Je nach Hotel ist dieses Wohlgefühlangebot grösser 

oder kleiner. Auf jeden Fall können alle auf ihre Bedürfnisse 

zugeschnittene Angebote finden. Ob nun in einem Wellness-

Hotel mit einem Angebot umfassender Anwendungen oder 

nur mit Innen- und Aussenschwimmbad sowie Sauna: Man 

kann abschalten und erhält ein ganz neues Lebensgefühl, 

besonders dann, wenn die Wellnesstage mit viel Bewegung, 

z.B. leichten Wanderungen usw., verbunden werden. Der 

Tag wird mit einem exzellenten Abendmahl – in der Regel 

stehen drei bis vier Menüs, darunter auch ein Vegetarisches 

zur Wahl – und vielleicht noch mit 

einem Tänzchen abgeschlossen – und 

man fühlt sich wie neu geboren und 

beinah im siebenten Himmel!

Solche Wohlfühl- bzw. Wellness-

Hotels, eingebettet in einer blumigen 

Hotel-Umgebung oder gar in einen 

Park mit Liegestühlen und oft auch mit 

Bedienung, findet man in der ganzen 

Schweiz. Dabei hat man auch in Bezug 

auf die Gegend die Qual der Wahl. Sol-

len die Wohlfühltage in einem Hotel 

an einem See oder in einem von Ber-

gen umgebenen Hotel, mit der Option 

auf schöne Wanderungen verbracht werden? Oder In einer 

abgeschiedenen Gegend, wo absolute Ruhe garantiert ist? 

Oder eher in einem betriebsamen Ort mit einem grösseren 

Angebot an Unterhaltung, zu der auch «lädele», Museums- 

und Konzert-Besuche etc. zu zählen sind? 

Es gibt übrigens auch Wellness-Hotels, in denen verschie-

dene Kurse angeboten werden, wie Servietten falzen, 
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Wohlfühltage in einem Wellness-Hotel

Man fühlt sich nicht mehr wohl in seiner Haut. Die Last des Alltags drückt aufs Gemüt und nimmt 
einem den Schwung. Dagegen kann etwas getan werden: Z.B. fitnessen in einem Fitnesscenter, Walken 
in Gottes freier Natur oder ein Tag, besser noch mehrere Tage, sich in einem Wellness-Hotel verwöh-
nen lassen und Körper und Seele Gutes tun. – Wellnesstage sind besonders im Herbst empfehlenswert. 
Man tankt noch einmal so richtig Energie und Lebensfreude, die manchen in der kommenden dunklen 
Jahreszeit begleiten mögen.
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Klein aber fein, das Einweihungsfest
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Text: Emmy Honegger
Fotos: iStockphoto

Blumen-Arrangements komponieren, Einführung in eine 

gesunde Ernährung usw. Auch stehen öfters Velos mit und 

ohne Hilfsmotor zur Verfügung. Ebenfalls geführte Wande-

rungen sowie kleinere Ausflüge mit dem Hotelbus stehen 

auf dem Programm. Eine grosse Palette von Angeboten also, 

die der Gast nützen kann, so er will.

Wenn Sie jetzt nach den Kosten fragen sollten: Der Auf-

enthalt in einem Wellness-Hotel ist durchaus erschwinglich 

– ausser man nimmt alle Angebote in Anspruch, dann wird 

es schon teurer. Die meisten Wellness-Hotels bieten Tages- 

oder Wochenpauschalen an, in denen einige Anwendungen 

und teilweise auch Gästekarte im Pauschalpreis inbegriffen 

sind.

Welllness- und Spa-Hotels in der ganzen Schweiz sind im 

Internet unter www.myswitzerland.com zu finden.

FOTO
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Es war mir eine Freude, im April 25 Mitglieder im Pantheon 

in Muttenz willkommen zu heissen. Die Ausstellung wurde 

von Stephan Musfeld im August 2008 in der umgebauten 

Halle an der Hofackerstrasse 72 eröffnet und ist ein Rie-

senerfolg.

Ganz besonders freute mich auch, dass unser langjähriger 

Freund Hanspeter Axt, der selbst ein fundierter Auto- und 

Oldtimer-Kenner und –Sammler ist, sich bereit erklärt hat-

te, diese Führung mit uns zu übernehmen. Die anwesenden 

Personen konnten sich davon überzeugen, dass ich mit ihm 

nicht zu hoch gepokert hatte. Es blieb keine Frage unbe-

antwortet und seine Kompetenz und sein Fachwissen ha-

ben uns alle überzeugt.

Wir haben ein noch nicht renoviertes Exemplar, das er-

bärmlich aussieht, sehen können und es ist kaum vorstell-

bar, was daraus nach fachmännischer Restauration werden 

kann. Es ist schon erstaunlich zu sehen, wie Wagen, die 

jahrelang unter Schutt und Erde irgendwo gelegen haben, 

nach sehr harter und aufwendiger Fronarbeit wieder zu 

ihrem ursprünglichen Glanz und zum Stolz ihrer Besitzer 

werden können. 

Nach den ausführlichen Erklärungen und vielen Anekdo-

ten, die Hanspeter uns erzählte sowie vielen Fragen, die er 

beantwortete, war natürlich die ursprüngliche Zeitvorga-

be bei weitem überzogen, sodass einige Personen, die das 

Stehen auf dem Betonboden nicht ertrugen, sich frühzeitig 

ins Restaurant absetzten. Endlich kamen wir zur sehr wohl 

verdienten Verschnaufpause. Der SVNW offerierte den Teil-

nehmenden einen Apéro, bevor es nach einem sehr interes-

santen Nachmittag auf den Heimweg ging.

Beachtliche Oldtimersammlung im Pantheon in Muttenz 

Es gab viel zu sehen, zu staunen und zu fragen im «Pantheon» in Muttenz. Entsprechend lang dauerte 
denn auch der spannende Rundgang durch diese imposante Oldtimersammlung.

Im Innenpool und im anschliessenden Aussen-Solebad ist Bewegung angesagt und im Hotel-Park mit Liegewiese kann man 
die Seele baumeln lassen.

Text: Karl H. Gubelmann, Vorstandsmitglied des SVNW
Foto: Basel United AG
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Rätselecke

Der Gewinner des 14. von den Raiffeisenbanken Nordwestschweiz 

gestifteten Goldvreneli ist: Frau F. Chapuy, Faissgärtli 17, 

4144 Arlesheim. Wir gratulieren herzlich. 

Lösungswort einsenden an: raetsel@svnw.ch oder an 

Sekretariat SVNW, Postfach 723, CH-4144 Arlesheim

Einsendeschluss: 30. Oktober
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Öffentliche Veranstaltung des SVNW

• Mi 14. Oktober, 17.00 Uhr: Podium mit der Handels-

kammer b.B. in der Mittenza Muttenz. Thema: «Beendet die 

Krise unser Vorsorgesystem? Solidarität am Ende?».

Veranstaltungen im Diakonat Bethesda / 
Bethesda-Spital Basel

Kulinarische Anlässe im Bethesda-Restaurant

Fr 23. Oktober, 19.00 Uhr: Curry Buffet à discrétion. Tro-

ckenes Gedeck. Fr. 59– p.P.

Fr 20. November, 19.00 Uhr, 5-Gang-Menue mit passendem 

Champagner inkl. Mineralwasser und Kaffee. Fr. 139.– p.P.

Sterbebegleitung – 4 Seminareinheiten

Fr/Sa 16./17. Oktober

Mein Wohl-Fühl-Tag, mit sich in Berührung kommen

Sa 7. November, 08.30–16.00 Uhr; Seminarkosten: Fr. 195.–

Konflikte angehen, lösen oder aushalten

Sa 21. November, 08.30 – 16.30 Uhr; Seminarkosten: Fr. 195.–

Informationen und vollständiges Programm 2009 sowie Se-

minarangebote sind erhältlich unter Tel. 061/315.21.32 oder 

www.bethesda.ch

SVNW, Einzelmitglieder

• 	Fr 23. Oktober, 14.30 Uhr: Geführte Besichtigung des 

	 neuen BLT-Tramdepots in Oberwil.

• 	Mi 25. November, 14.30 Uhr, geführte Besichtigung 

	 eines Hindutempels in Basel

• 	Do, 10. Dezember, ab 11.30 Uhr, Weihnachtsessen, 

	 Hotel Viktoria, Basel.

Nächste Veranstaltungen des Sportamtes BL 

Squash, Sa, 21. November,  12.00–14.00 Uhr, Van der Merwe 

Center, Allschwil

Tanzvergnügen: Mo 7. Dezember,  18.30–20.00 Uhr, 

Kultur- und Sportzentrum Pratteln.

Veranstaltungen

Wir danken unseren Partnern 
und Inserenten:

autonom-Redaktion SVNW
Emmy Honegger, Vorstandsmitglieder SVNW. 
Emmy Honegger, Hauptstrasse 52, CH-4133 Pratteln
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Institutionelle Mitglieder des SVNW
•	 Auforum AG, Münchenstein
•	 Bank Jura Laufen BJL
•	 Bank Wegelin & Co., Privatbankiers, Basel
•	 Basellandschaftliche Kantonalbank, Liestal
•	 BLT Baselland Transport AG, Oberwil
•	 Diakonat Bethesda, Basel
•	 EBM, Münchenstein
•	 Egli Chemie AG, Pfeffingen
•	 «Forum Regio Plus»,  Verein zur Förderung des 
	 Schwarzbubenlandes und seiner Umgebung
•	 GGG Voluntas, Basel
•	 Gsundheitshüttä, Pratteln
•	 Handelskammer beider Basel
•	 Hauseigentümerverband Baselland
•	 HealthCare Management Group HMG, Liestal
•	 Help24h, Münchenstein
•	 Helvetia Versicherungen, Basel
•	 Institut Straumann AG, Basel
•	 MCH Messe Schweiz (Basel) AG
•	 PAX Schweiz. Lebensversicherungs-Gesellschaft, Basel
•	 Pro Senectute beider Basel
•	 Putzfrauenagentur Varga GmbH, Dornach
•	 Schweiz. Verband für Wohnbau- und Eigentumsförderung SWE, 

Solothurn
•	 Schweizer Zentrum für Telemedizin MEDGATE, Basel

•	 SeniorInnen für SeniorInnen, Rheinfelden
•	 Senioren für Senioren, Reinach BL
•	 Seniorenteam der Basler Kantonalbank
•	 Sportamt Baselland
•	 TERTIANUM St. Jakob-Park, Basel
•	 terzKom AG Generationenmarketing, Berlingen
•	 Uehlinger AG, Mitglied der Weita-Gruppe, Birsfelden
•	 Wirtschaftskammer Baselland
•	 Wohngenossenschaft Waldeck, Binningen

Ordentliche Mitglieder 
•	 Altersverein Reinach und Umgebung 
•	 Drehscheibe Aesch-Pfeffingen
•	 Einzelmitglieder des SVNW
•	 Kantonalverband der Altersvereine BL (13 Vereine)
•	 Novartis Pensionierten Vereinigung
•	 Verein Belétage, Basel
•	 VPK Verein Pensionierter Kader der UBS AG, Basel

Einzelmitglieder
Es können auch Einzelpersonen Mitglied des SVNW werden.

Mehr Informationen:
Sekretariat SVNW, Postfach 723, CH-4144 Arlesheim
Tel. +41 (0)61 701 43 69, verband@svnw.ch / www svnw.ch 
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